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VParis 1929 MAugsburg 1928 Berlag Dr. Siljer ' E
In Drei KXapiteln er Der erraNer Die s Dantbarer UunD pietätvoller Schüler Der

Benediktinifhen Bildungsitätte St.StephaninDes VDapfittums: 5)as Dapittum unD
Augsburg hat Prof. Schröder zur JahrhunDerf-‘“Kom, Das Dapittum unD Die IC Dasap

fum unD Die » ivilifation. Ausführlich De- reier Der Anftaltsgründung eine wmertvole
FunDet Der anD Der Deiten $uellen Den Unterjuchung als NWidmungsgabe Dar-
großen Gegen, Dei Das VDapfittum Rom, Der geboten. Jie Schrift beanfiprucht nı  ht Nr pin

(okales Hntereilje, jonDern vberDient größereirche, Der 3ivilijation gebracht. Z)abei gebht Beachtung auUus 21Del OrünDden. CEritens babennicht vorüber Den CSchattengeitalten Der
Päpite DPS eijernen HahrhunDderts, Dem MDIE bier eine SründungsurkunDde DDN erheb-
ebr als zebhn Antipäpiten Im | [ s Hahr licher biftor  er unNDd Diplomatijdher eDeU-

Eung. SGie iıtammt aus Dem re 969, i{t DieHunDdert. Den Yuruspäpiten Des UnND
einzige, Die DD  ] b Ulrich auf 4841  S gelangt AlNahrhunderts ber betont achdrück-

LG Dapittum unD Däpite IInD zweierlei. (&Ss unDd nimmt unfer Yen erhaltenen bi  Drlicen
wädre ungerecht, Die Hnftitution DCS Dapfitktums Siegelurkunden innerhalb DPS eu  en @1-
verantmwortlich ® machen rür Die Crzeitfe, Die Hes Der zeitlichen Solge nach DIie fechite Stelle

PeiIn. %)as ZBistum Augsburg Deligt Peine =Durch jeine KReprüäjentanten in Uen $Sraden
ere Derartige ehte StiftungsurkunDde DDL DemDer Hierarchie verübt worDen {inD %)ie Yn

ititution iit eben göttlich, Die Reprüjentanten Habhr e on AUS Diejem SrunDde
{inD (Owache Itenichen ÖLit echt erinnert ein Domh|Hhäßbares Z)olkument, DaAs jeine Yicht-

ein Isiort HBelarmins: „Sott mwmollte ohne raxhlen in jene Srühzeit Augsburgs binein-
rallen LÖßt Dazu Fommt Der wweitfere Umitan®D,3 mweifel zeigen, Daß Die JXtacht Koms hbre (Sr>

baltung iwDeDder einer men|chlicdhen Yeitung noch Daß Die UrkunDde Direkt emm großen BHistums-
enfhlicher ugbhei verDdankt, UnD Daß Der pafron, Dem beiligen BilcHor Ulrich 5 DeL-

Selfen auf Dem jie cuht, Durch einen befondern Danten iit. „Gie bat ibm vorgelegen, bat jeine
Biligung erlangt, ijt in jeinem Murtrag mitSottes 10 gereitigt E Daß DIie
jeinem Giegel verfehen WorDen. CSie melDetDder HNöle ibn nie übermältigen iwDerDen.“ Ur-  n

wahr, obhne Diefen ganzaren DHuß (Sottes Die Umi{itände einer DDON iDm beitätigten Stif-
bliebe Die DesS Dapittums eiIn unlids- (ung un enthält Den Niortlaut PINeLTr DDN ibm

gehaltenen n{prache  “ S  it gewohnterbares JHtätjel Jlie 0sSse mortalı ndö dı SODTA MeEribie Die CohröDder als Sortießer Der (SHe-(Dante Paradıso 31 36) B. Dubhr . J Ichichte Der Augsburger Didzelje uUnD in DPL=-

t1ı Etude ur 1a. theologıe romaılne (QOieDdenen Sinzelpublikationen längit on be-
mılıeu du 1{1° a1ecle par S, PLO- FunDef bat, verteiDdigt eL, Das inftruftive DBıt=

fesseur U’Institut Catholique de Parıs. 80 menf \tefs DDL Augen, „fozujagen aur Dem
Iege Der Anfhauung“ CEchtheit UND AUrigi-172 S.) Parıis 1924 Beauchesne.

J$$ip alle pufriftiffben Mrbeiten DON s)' Qlles nalitäf, Ent{tehungsvorgang unD HBedeutktung
Der UrkunDde. ine el Sragen, Die DDN Derzuberlällig, gründlich, reich Hus- Diplomatik theoretilch erörtert iverDen, findenblicgen. an verDienen Die Cammlungen üÜDer 19 eine FonFrete unNnD anfchauliche Daritelung.Die Bibelzitate “Covatians. Seine Srinifäts-

lebre, DDN les auf Fritifcher Sichtung aller leje geftaltete Die AWilensmeinung
wichtigen Stellen aurgebautf, frenntf 110 in Fpi= Des Verfajjers wiederzugeben, „8 einer

pratfkti{cdhen SCSintührung in Die weifverziweigteNer bemwußt DDN Den beiten SraDditionen, unD wichtige Uuellengattung Der UrktunDde“.jie birgt aber qDopfianifjtijche UnD iuborDdina- J1eje SCinführung Dadurch {dh)macbhaft1an eime, Die )päter geräbhrlich iDerDen
jollten %der Doralı “Ctovatian itellte 11 machen, Daß Der egjer in Die mwifien  aftliche

Ierkitätte unmittelbaren Sinblie gemwinntDagegen, in jeiner Überftrenge außerhalb Der unDd aur je}e eile jelber in Den Hannn Derr v. Dunin Borkowsti Heweistührung bineingezvogen werde”, IDAr
DPS VBerfafters Beitreben. Diejer 2 wecn mDiCca

AlLt-St. Stepbanin Augsburg. Srün- UmMm 10 leichter erreicht, meil Der DDN Der Iitünch-
Dung, ASerfallung, älteite Nuelen (Ger- Ner Sirma Brucmann ausgeführte t»
manlı2 @A, berausg. DDN ul } DdDruck in ÖYÖriginalgröße gine UraUs

vollkommene VBorftelung DDN Dem DoklumentU, Hartig. Serlies Regularıs
Srauen{tiftfe, KXanonifenabteien). Ion bietet un Den Ausführungen überall Oie
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Der 21nfcbauungfld';ett. AJYer ztweite 10)0a9) ber BHoßhart FPann DOCcH gelegentlich
enthält STransitription DPS UrtunDdentertes Durch ibn bindurch|hauen in Das eigentliche
1nD Überfegung n Die eingehenDe, auf Sebeimnis: Die Übergabe in Die Jiacht Der
grünDdlicher Daetaillenntfnis beruhenDde Srläute- Unbenreiflichtfeiten Sottes. Sr ann Dann
TUNgEN DPS nDYalfes 1  en mi alerlei reiben „Deren Der über binaus-

iteigen Fann, irD groß, ein{am, jelbit DD  zSründungsrfabeleien aufzurdumen unD Die
wwirkliche ESntitehungsgefchichte DPS OStirtes Lüc abgef{onDerf£, iit weDer Yrobh noch {ra
nacdhzumweifjen. %)Jie Dem ibm Qaufe Der rıg DnNDern fier gelafien” (9) $)Der „‚Geine
re getmwordenen umeijungen gl liegenden Seele mwmegihentken, Damit ijt Die ung PL»=

OÖütern („Traditionen“ inD In einer älteren reicht ; Die rlöfung eben Diejer GSeele, Die
unD AAA  jüngeren Sruppe zufammengeftell£. J5Sas vorher eine Gelbfit{ucht geFettet IDar  “ (23)
Die „Berfafiungsart DeS Srauenftifts” befriftt, CSrich YPrzymwara S.
mußten Die vermeintlichen unDd Iqeinbaren
Stüßgen alter Aurfallungen abgebrochen unDd Cin » tiel SCSin Beginn. on eimteDr

und AeitermanDdern In Der Fatholi{qdhen  elt.auf GÖrunD \Qarfjinniger Unterfuchungen erit Bon Sranziskta HBösmiller. eL.8°(686S.)Die Fanonifche Aderfajlung bis 1150 zurüc unD Hiüncden 1929 erl. DDnerM 1.20
Dann bis AUME Anbeginn aufgeDeckt iDerDen.
%)as mwohl unanfechtbare CESrgebnis lautef : SeDantken nD Empfindungen einer Geele,
$)as St Otephan in AHugsburg i{t als Die Den QYeg AUL Iitutterkirche gefunDen bat,

unD NUuN Cu  44  m  ärtfts,  b DLrIDArCIS unD auf£;Xanoniftjenitirfk ins 62  eben ge unND
Das iit Der Hnbalt DPS BHüchleins. Ytäheresbat leje Cigen|hart bis X jeinem Unter-

gang bemwahrt (77) SJen A biHLuß DPS O55 01 über Die VBerbältnifje Der RAonvertitin rräbhrf
Fos bilden Die Hahrzeitbücher Des Stirtes, Die Der ejer nicht (r Lie{t NUuL In Der GSeele;: unD

Das iit eine feingebildete, reiQhe sSrauentjeele.in ibrem Srunditoc bis CunND 19  = zurücgehen Sie \chilDderf, wDie einem Herzen 5 “ü)uteunND in ibren Iiachträgen bis 1600 reichen.
Sohröder eipt Die „Drei mittelalterliqdhen Üt im Augenblick, Der CSchritt DUrch Das

HYahrzeitbücher Des Stifts“” nach ibrer Cigen- FTor gemacht wirCcD Der in Die iDeiten Halen
arf, ibrem Derfonenkreis unD Sefamtinhalt. Der DOriftlichen nıu In Die euchariftifche

äbhe Oopttes ı9 In poetiereicher eL»%er Tert irD in Der üblichen SCditionstorm bülung behanDelt 'ie Die DDN profe{tantij{cherDargeboten, mit Anmerkfungen bealeitet unD
einem Yamenregilter er{Ohlofien Sine Dpräch- Seite 5 überminDdenDen SchwierigFkeiten, ber

tige VBorlage ur  HM Diplomatilqdhe CSeminar- auch DIie erjehnten Zeglücungen Im Sliaubens-
leben, DDN Der Annabhme DeS CreDo in jeinerüÜbungen S, Stiglmayer . J.
gQanzen Y$Seite mi€£ Der Heiligenverehrung unD

KXebensbilder Dem Slauben Das Segreuer bis ZUEL 1195=
wirkung in iturgie unD $oben er Fatho-

H oßhart Haufteine ® QXeoeben Slaube IDurDe ND irD m Heiligtum
uUnDd Zeit. Zufammengefte unD Deraus- Der FC! als beglücenDde Befreiung DDON alen

Hemmnifjen er Sejinnung empfunDden, Hegegeben DDN CE{a Boßhart-Sorrer
(291 S.) » ürich 1929 Srethlein n) 7.50 reiung DDN Knechtichaft ItieDrigkeit unND Der
SJer beDdeufenDde Comweizer Dichter bat Dreirachen ur DDL enfchen $oben unD

Sterben. %Jie O©chrift it rür Die einenin Diejen Jlotizen aus Dem Jlachlaß felber jein übhnlicdhen ScHritt e baben eine D  $  e$ebensbild geiOhrieben. (Ss trägt all DIie » üge,
Die IDILE Den großen CSchweizer Dichtern Crmutigung, rür Xatholiken eine Ntahnung,
lieben gelernt baben er Itüchternheit Den ererbtfen Slauben 5 Lieben, un rür alle
in Der AUrt Sottfried R®elers, Sormitille in Der SernfitehenDden eine Cinladung : Kommt UnD

jebet ! I$Senn jie auch noch nicht verftehen, I0Ieife Konrad S$erDinanD HIlteyers Aber Boß- FEönnen e DoCh abnen, Daß pine uele ihnenbarte in Der I$SenDe >mWDeier Aeiten: in eiNer
liberal-bürgerlicdhen Diesfeitigleit, DIie QUCH verborgen, Da Jein muß, 2038 Der folche Sreude
nicht DDLE richtigen Plattheiten HA  er Keligion Je L, Kodh5. J
unND Chriitentum zurüc|Qheuf, i{t echtes RAinDd Stantswifen]qOhaftDer Vorkriegszeit; ber bn Durchfurchen
Fenntflich Die Cpuren Der Seneration, Zemokratie unD VDarlamentfkfarismus.
Die icht religiöjer MHbfoluthei unD Der r Iion $ oD IWittmayer. (SJedermanns HBifie

O‘erei, Mbteilung echts- il Staatswifjen-gefcheute (ice In Die tragij{dhen Tieren Se-
wIß iit auch Jer eßgtlich Der bequeme Sra fchaft.) El 80 (128 S.) Hreslau 19028 SerD
gizismus eines. „fragifchen Sottes“, Der lauf Hirtk. Seb 3.50


